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Da sie den Stern sahen,  
wurden sie hocherfreut. 

 
Matthäus 2,10  

Ein Zugvogel an Weihnachten 
 
Während ich diese weihnachtlichen Zeilen schreibe, sehe ich aus 
meinem Fenster Zugvögel aus dem kalten Norden in die Sonne des 
Südens ziehen. Denn hier werden die Tage kürzer, dunkler und 
kälter. An Weihnachten vor gut 2000 Jahren fand eine ähnliche 
Bewegung statt – jedoch in umgekehrter Richtung. Jesus Christus, 
Gottes Sohn, verlässt den Himmel. Gott wird Mensch und zieht 
mitten hinein in unsere Dunkelheit. Dieser Umzug hat ein klares Ziel: 
Menschen, die in Dunkelheit leben, sollen Heimat, Licht und Leben 
finden. An Weihnachten öffnet Gott seine Arme weit. Er lädt ein: 
Finde Heimat in der Gemeinschaft mit mir! 
Gott nimmt uns an. Was sich möglicherweise abgegriffen und 
selbstverständlich anhört, ist es ganz und gar nicht. Der heilige Gott 
hätte allen Grund uns nicht anzunehmen. Doch er räumt aus dem 
Weg, was uns von ihm trennt. Die Sünde der Welt trägt Jesus 
Christus am Kreuz stellvertretend für uns. Nur so ist der Weg zu Gott 
frei, nur so ist die An- und Aufnahme möglich: eine Aufnahme als 
Töchter und Söhne – eine Aufnahme in sein Haus – eine 
Hineinnahme in die Gemeinschaft des dreieinigen Gottes!  
 
Paulus staunt darüber. Und er lädt uns ein: Lasst uns die gute 
Nachricht von unserer Aufnahme in die häusliche Gemeinschaft 
Gottes zu einem Modell für unser Handeln im Alltag machen! So 
schreibt er in Römer 15,7: „Nehmt einander an, wie Christus euch 
angenommen hat zu Gottes Lob.“  
Jesus Christus hat mich angenommen – trotz aller offensichtlichen 
und verborgenen Ecken und Kanten. Wie kann gegenseitige 
Annahme – trotz aller Ecken und Kanten – als Schwestern und 
Brüder in der Gemeinde ausgedrückt werden? 
Jesus Christus hat uns aufgenommen – in seine Gemeinschaft, in 
sein Zuhause. Wen könnte ich einmal in mein Zuhause einladen, 
den ich bisher noch nie zu Gast hatte? Vielleicht den, der am letzten 
Sonntag in der zweiten Reihe rechts vor mir saß – vielleicht auf eine 
Waffel mit Kirschen? 
Gott heißt uns in Jesus Christus willkommen – und überbrückt dabei 
Welten! Welche Grenzen könnte ich überschreiten, um Menschen 
willkommen zu heißen und Gemeinschaft anzubieten? 
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(…) 
 
Zurück zu den Zugvögeln. Die legen sehr weite Strecken zurück. Mit 
bis zu 17.000 km gehört die Küstenseeschwalbe zu den 
Rekordhaltern. Sie fliegt von Grönland oder Alaska bis zur Antarktis. 
Auch Jesus Christus hat einen sehr weiten Weg zurückgelegt, um 
uns in seine Gemeinschaft einzuladen. Vom Himmel in die Krippe 
Betlehems. – Für uns sind es vielleicht nicht die äußerlich weiten 
Strecken, die zu überwinden sind. Doch um Menschen anzunehmen 
und einzuladen, die anders sind als ich, sind Ängste zu überwinden. 
Wie wird eine Begegnung? Wie kann das Miteinander gelingen, wo 
wir doch bisher (fast) nichts miteinander zu tun hatten? Diesen 
mutigen Schritt zu wagen, bereichert ungemein – sie und uns! 
Lassen wir uns mit hineinnehmen in Gottes Bewegung zu den 
Menschen – in unserer Gemeinde und darüber hinaus! 

Euer Matthias Schmidt 
 
 

 
 
Unsere Hauskreise  
 
 
 
Hauskreis Kirchberg 
 wechselnde Orte, 14-tägig, dienstags 19 Uhr 
 Kontakt: Anette & Peter Dörr 02632 / 42099 
 
Hauskreis Rennweg 
 wechselnde Orte, 14-tägig, donnerstags 19:30 Uhr 
 Kontakt: Anje & Joachim Kreßmann 02625 / 957898 
 
Hauskreis Ettringen 
 Golostr. 12, 56729 Ettringen 
 wechselnde Tage, 20 Uhr  
 Kontakt: Gabriele Lippoldt 02651 / 9519172 
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Gottesdienste im Dezember und Januar 
 

 
 
 Prediger Besonderheiten 

02.12. 
So 10 Uhr Jürgen Pinl Abendmahl 

09.12. 
So 10 Uhr Gabriele Lippoldt  

16.12. 
So 10 Uhr Werner Höhler  

23.12. 
So 10 Uhr 

KEIN 
GOTTESDIENST 

Adventsfrühstück 

24.12. 
Mo 16 Uhr Anette Dörr Christvesper 

30.12. 
So 10 Uhr  Jahresabschluss 

31.12. 
Mo 17 Uhr 

ACK Sylvester- 
Gottesdienst 

in der Christuskirche 

    
06.01. 

So 10 Uhr Gabriele Lippoldt Abendmahl 

13.01. 
So 10 Uhr Ulf Beiderbeck  

20.01. 
So 10 Uhr  Jürgen Pinl  

27.01. 
So 10 Uhr Aaron Meinert  

 
 
 

Im Anschluss an die Gottesdienste laden wir ein, bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee und Gebäck noch gemütlich beieinander zu sitzen 
und den Sonntagvormittag ausklingen zu lassen.  
 
Herzlich willkommen!  
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Unser Weihnachtsopfer 
 

geht in diesem Jahr an die christliche Organisation „open doors“. 
Wir unterstützen das aktuelle Projekt „Hoffnungszentren in Syrien“. 

Weitere Informationen findet ihr unter www.opendoors.de 
Die Sammlung findet an Heiligabend in unserem 

Weihnachtsgottesdienst statt.  
Außerdem kann ein Spendenbetrag auf unser Gemeindekonto 
überwiesen werden mit dem Vermerk „Weihnachtsopfer 2018“. 

Hoffnungszentren in Syrien                                                                                                                  

Unsere Vision 

 Aufbau von 60 Hoffnungszentren  
 innerhalb der nächsten 3 Jahre 
 Gesamtvolumen: 5 Mio. Euro 

 Bausteine der Hoffnungszentren 

 Unterstützung von Pastoren 
 Trauma-Seelsorge 
 Bibelkurse 
 Projekte zur Einkommenssicherung 
 Aufbau von Netzwerken zwischen christlichen Gemeinden 

und Gruppen 

Auswirkungen 

 Kirchen vermitteln Hoffnung und neue Perspektiven, im 
Land zu bleiben. 

 Christen erhalten praktische und geistliche Hilfe. 
 Christliche Kinder und Jugendliche werden zu 

Hoffnungsträgern. 
 Muslime werden mit dem Evangelium erreicht. 

Quelle: www.opendoors.de/hilfe-weltweit/im-fokus/hilfe-fuer-christen-irak-syrien 
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Frauentreff      

 
Herzliche Einladung an alle Frauen zu unserem 
Frauentreff.  
 

 
In der Regel treffen wir uns immer den ersten Freitag im Monat um 
19 Uhr. 
 
 
Ansprechpartnerin:  Marion Kursawe, Tel: 02652 / 939532 
 
 
 
 

Datenschutz Teil 3 
 
Wir sind einen Schritt weiter, um den Umgang mit 
personenbezogenen Daten in unserer Gemeinde zu regeln. Viele 
haben die Formulare schon ausgefüllt und unterschrieben bei mir 
abgegeben. Wer das noch nicht gemacht hat, sollte das, wenn 
möglich, bis zum 15.12.2018 erledigen, damit wir eine aktualisierte 
Adressenliste herausgeben können.  
Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit. 

Anje Kreßmann 

 
Termine 
 
1. Gemeindefreizeit 

Der Termin für die nächste Freizeit steht natürlich schon fest: 
Wir fahren vom 03.-05.Mai 2019 nach Siegen! Berücksichtigt 
dieses Highlight bei eurer Urlaubsplanung für das kommende 
Jahr! 
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Weihnachtsfrühstück  
am 23.12.2018 um 10 Uhr 

 
 

 
             
 

 
Bitte anmelden und mitmachen beim gemütlichen Frühstücken,  

Singen, Geschichten hören und Austauschen. 
An diesem Sonntag findet kein Gottesdienst statt. 

 
 
 
 
 
 
7 

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen  
 
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
Dienstag 19 Uhr Hauskreis Kirchberg (14-tägig) 
Donnerstag 19:30 Uhr Hauskreis Rennweg (14-tägig) 
Freitag 19 Uhr Frauen-Treff (1. Fr im Monat) 

 
 

Redaktionsschluss 
für Februar 2019: 20.01.2019 
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